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B E S C H E I N I G U N G
über die Mitgliedschaft im Jahr 2026 und aktive Unterstützung des VST-Kritis e.V. für

Der Verband Sichere Transport- und Verteilnetze / KRITIS e.V. (VST) ist ein spartenneutraler Interessenverband. Die Mitglieder 
setzen sich aus Transport- und Verteilnetzbetreibern der Bereiche Strom, Gas, Wasser, Abwasser, Fernwärme und Tele
^kommunikation zusammen.

Zielsetzung des VST
Durch breit angelegte Präventionsarbeit und gezielte Information sucht der VST Beeinträchtigungen von Versorgungsinfra-
strukturen in Deutschland und der EU zu vermeiden. Das Themenspektrum des Verbandes reicht dabei über klassische 
Präventionsmaßnahmen für Versorgungsinfrastrukturen hinaus und schließt zunehmend Aspekte der Cybersicherheit sowie 
versorgungsnetzpolitische Schwerpunkte ein. 

Handlungsfelder und Fokussetzung
Als spartenübergreifender Verband bündelt der VST die Handlungsfelder in drei Schwerpunkten:

• Safety & Prävention
• Security & Resilienz 
• Politische Interessenvertretung und Positionierungen 

Im Mittelpunkt der Prävention stehen die Qualifizierung und kontinuierliche Sensibilisierung aller am Bau Beteiligten, die 
Optimierung der Bauabläufe, etwa durch Erkundung, Leitungsdokumentation und Ortung.

Ziel ist ein ganzheitlicher Ansatz von Schutz und Sicherheit für Versorgungsnetze in Deutschland. Im Fokus steht dabei die 
Wahrung der Grundsätze des Schutzes von Personen und Umwelt, die Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit sowie 
letztendlich der Werterhalts der Netze. 

Expertenarbeitskreise und Kooperationen
Innerhalb von Expertenarbeitskreisen zu sicherheitsspezifischen Themenfeldern werden Schäden und Schadensursachen 
analysiert und daraus Positionen und Hinweise für die Präventionsarbeit entwickelt. Fachleute aus den Reihen des VST 
arbeiten in externen Gremien der öffentlichen Hand und von regelsetzenden Branchenverbänden mit und bringen so die 
Sicherheitsexpertise für den Schutz der Bestandsinfrastrukturen in die jeweiligen Regelwerke ein. 

Der VST ist außerdem aktives Kooperationsmitglied der bundesweiten Initiative BALSibau und vertritt auch hier aktiv die 
Interessen seiner Mitgliedsunternehmen.  

Hiermit bestätigt der VST das aktive Engagement für einen sicheren und nachhaltigen Netzbetrieb.
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